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Mit dem Abarth 124 rally will Enrico Brazzoli bei 
der Rallye San Remo dritten Sieg in Folge erzielen

[bookmark: _GoBack]Nach Siegen beiden ersten Läufen des FIA R-GT Cup, den zur Weltmeisterschaft zählenden Rallyes Monte Carlo und Frankreich/Tour de Corse, führt der Italiener Enrico Brazzoli im Abarth 124 rally die Gesamtwertung an. Fortsetzung bei der Rallye San Remo in Italien? 


Frankfurt, im April 2019

Die 66. Auflage der Rallye San Remo in Italien (12./13. April 2019) ist zugleich die dritte Runde im FIA R-GT Cup. In diesem Wettbewerb führen derzeit Enrico Brazzoli und Beifahrer Manuel Fenoli mit einem Abarth 124 rally. Die beiden Italiener gewannen die beiden bisherigen Wertungsläufe, die zur Weltmeisterschaft zählenden Rallyes Monte Carlo und Frankreich, und erzielten so die volle Punktzahl. 

Die Rallye San Remo schlängelt sich durch das Hinterland der gleichnamigen Stadt in Ligurien. Sie bildet einen Kontrast zu den beiden zurückliegenden Läufen im FIA R-GT-Cup.  Bei der Rallye Monte Carlo war es das wechselhafte Wetter, dass die Fahrbahnverhältnisse besonders unberechenbar machte. Bei der Rallye Frankreich/Tour de Corse forderten schnelle und lange Wertungsprüfungen die Piloten und ihre Fahrzeuge. 

Und bei der Rallye San Remo? Hier muss sich der Abarth 124 rally auf engen Serpentinen, langen Anstiegen und extrem kurvenreichen Straßen beweisen. Solche Bedingungen sind auch wichtige Tests, die helfen, die Technik des Abarth 124 rally weiter zu optimieren. Denn obwohl das Fahrzeug den FIA R-GT Cup bereits 2018 mit den ersten sechs Plätzen in der Gesamtwertung beherrschte, gibt es immer etwas zu verbessern oder weiterzuentwickeln. 

Enrico Brazzoli hat die Rallye San Remo bereits mehrfach mit Oldtimern bestritten. Er gewann die Rallye in der Saison 2010, als sie zur Historischen Rallye-Europameisterschaft zählte, und stand in anderen Jahren mehrfach auf dem Podium. „Ich freue mich, dass die Rallye San Remo Teil des FIA R-GT Cup ist", erklärte Brazzoli. „Diese Rallye ist für mich verbunden mit schönen Erinnerungen. Dazu kommt, dass die Strecke technisch eine der anspruchsvollsten der Welt ist. Ich bin aber sehr zuversichtlich, dass sich der Abarth 124 rally hier als absolut wettbewerbsfähig erweisen wird.“ 

Die Rallye San Remo startet am Freitag (12. April 2019) in San Remo. Die erste Etappe besteht aus vier Wertungsprüfungen. Die zweite Etappe beginnt noch am Freitag, um 23 Uhr, und umfasst zwei nächtliche Sonderprüfungen, darunter die legendäre, 29 Kilometer lange „Mini Ronde“. Nach einer Ruhepause wird die Rallye am späten Samstagvormittag (13. April 2019) fortgesetzt und endet nach vier weiteren Prüfungen gegen 19 Uhr. Die 487 Kilometer lange Strecke beinhaltet insgesamt zehn Wertungsprüfungen über eine Distanz von 152 Kilometer.
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